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Die neuen Steuergeſetze im Reichstag

Halle 8 December
Die geſtrige Sitzung des Reichstags war intereſſanter als die

beiden vorhergehenden nicht nur daß es zu einer lebhaften Scene
zwiſchen den Abgeordneten Singer und Liebermaun v
Sonnenberg kam wobei die Ausdrücke Frechheit und Un
verſchämtheit gehört wurden ſondern auch die Ausführungen der
Abgeordneten Hahn und Oſann nahmen viel Jntereſſe in An
ſpruch Herr Hahn in dem Wahlkreiſe gewählt den vor ihm
Fürſt Bismarck vertrat oder vielmehr nicht vertrat denn er iſt als

Abgeordneter niemals im Reichstag erſchlenen gehört keiner Frak
tion an ſondern hospitirt bei den Nationalliberalen Dieſer Um
ſtand war jedoch kein Hinderniß daß er in ſeiner Jungferurede
ſeine Erklärung namens der Nationalliberalen abgab So erfuhr
man denn daß dieſen die eigentliche Börſenſtener ſympathiſch da
gegen die Stempelſteuer zum größten Theile unſympathiſch iſt vor

Der Redner kam
ſodann auf den Hannover ſchen Spielerprozeß zu ſprechen und ent
puppte ſich bei dieſer Gelegenheit als Antiſemit erſter Güte der
eigentlich als Hospitant lieber der deutſchen Reformpartei hätte
beitreten ſollen Die Hahn ſchen Witze waren etwas zwrifelhafter
Natur und es fehlte denn auch nicht an Unruhe und Widerſpruch
welche die vereinzelt auftretende Heiterkeit nicht anfzuwiegen vermochte

Abgeordneter Oſann ein Darmheſſe legte Namens der
nationalliberalen Partei gegen die antiſemitiſchen Ausführungen
Hahn s Verwahrnng ein Sodann führte er aus daß man ſtatt
der indirekten die Reichseinkommenſtener einführen ſollte
Weshalb ſollte das nicht möglich ſein Jn einigen Jahren würden
wir ſie ja doch bekommen Der nämliche Gedanke iſt vor einigen
Tagen auch von uns an dieſer Stelle geäußert worden mit dem
Hinzufügen Herr Miquel wolle erſt die indirekten Steuern haben
die direkten kämen ſpäter an die Reihe Der Abgeordnete Oſann
hat ſeinen Gedanken ſo weit nicht ausgeſponnen wenigſtens hat er
es nicht geäußert Sodann empfahl der Redner Luxusſteuern
Sehr ſchön aber er ſcheint nicht zu wiſſen daß Luxusſteuern er
fahrungsgemäß verhältnißmäßig ſehr geringe Erträge abwerfen
und daß die Finanzminiſter deshalb immer wieder auf die Be
ſteuerung der nothwendigen Lebensmittel der Konſumartikel und
des Alltagsverkehrs zurückgreifen Jm Uebrigen führte Herr Oſann
gegen den Reichskanzler eine Sprache die man ſonſt an den
Nationalliberalen nicht gewöhnt iſt Der Reichskanzler hat vor
der Abſtimmung über die Militärvorlage im Reichstage geſagt die
Koſten ſollten nicht durch die wirthſchaftlich Schwachen aufgebracht
werden und nun werden ſie doch anf dieſe abgewälzt Das war
der Sinn der Worte und ob es dem Staatsſekretär v Poſadowski
mit ſeiner Richtigſtellung gelungen iſt die Worte Oſanns ab
zuſchwächen dürfte ſchwer zu bejahen ſein Die Angſt ſie könnten
das nächſte Mal ihr Reichstagsmandat verlieren flößt manchen
Abgeordneten die ſonſt eine recht vorſichtige Sprache führten
Courage ein und beſonders in Süddentſchland wo die Wein und
die Tabakſteuer noch viel unpopulärer ſind als im Norden
wünſchen die Wähler daß ihre Vertreter im Reichstage eine mög
lichſt verſtändliche Sprache reden
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Den größten Theil der Debatte nahm der Antiſemit Lieber
mann für ſich in Anſpruch Der liebe Mann donnerte natürlich
gegen die Börſe als die Wurzel alles Uebels und empfahl dieſelbe
von Grund aus umzugeſtalten Jm Weiteren empfahl er das
Differenz geſchäft auf Zeit womöglich ganz zu verbieten
und eine Emiſſionsſteuer einzuführen Dazu iſt zu bemerken
daß ein derartiges Verbot ſich ſchwerlich würde durchführen
laſſen Wer an der Börſe ſpielen will würde ſchließlich auch
andere Mittel und Wege dazu finden Was die Emiſſionsſteuer
anbelangt ſo iſt allerdings nicht erſichtlich weshalb die Regierung
ſie nicht eingebracht hat Viel wird ſie allerdings wenigſtens in
jetzigen geſchäftsloſen Zeitläuften nicht abwerfen Jm Uebrigen
hatte Redner nichts dagegen wenn die Börſe noch zehnmal höher
beſtenert würde Das werden auch die weiteſten Volkoskreiſe
nicht haben Die Quittungs und Frachtbriefſteuer wollen
auch die Antiſemiten nicht

Jm Gegenſatz hierzu erklärte der ultra konſervative Abgeordnete
v Plötz ſeine politiſchen Freunde hätten gegen eine Quittungs
und Frachtſtener nichts einzuwenden Ob ſie damit die Jntereſſen
der Landwirthſchaft als deren Beſchützer ſie ſich ſo gern rühmen
vertreten erſcheint doch einigermaßen fraglich denn auch im land
wirthſchaftlichen Betriebe giebt es das Jahr über manchen Fracht
brief und manche Quittung auszuſtellen reſp zu empfangen

Schließlich wurde die Vorlage einer Kommiſſion überwieſen
und das war gut ſo denn nun hat die liebe Seele Ruh wenig
ſtens bis nach Neujahr Bis dahin haben Wähler und Abgeordnete
noch Zeit ſich über die Stenervorlagen gegenſeitig zu unterhalten

Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

Berlin 7 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hat mit der Kaiſerin heute der erſten Aufführung von Wichert s

Ans eigenem Recht das er bereits bei der Generalprobe geſehen
beigewohnt

Ueber den plötzlichen Abſchied des württem
bergiſchen Geſandten v Moſer ſchreibt man der Frank
furter aus Stuttgart

Der Abſchied den Herr v Mofer von ſeinem Geſandtſchaſtspoſten
in Verlin offenbar auf Nimmerwiederſehen genommen hat beſchäftigt
mehr und mehr die Aufmerkſamkeit der hieſigen Preſſe und aller poli
tiſchen Kreiſe Jn der That iſt der Vorgang ſo abſonderlich daß man
faſt unwillkürlich an den ſeinerzeitigen plötzlichen Abgang des früheren
bayeriſchen Geſandten v Ruthardt erinnert wird Nur Gründe ge
wichtigſter Art können die württembergiſche Regierung veranlaßt haben
das Ausſcheiden eines Beamten zu dulden oder gar herbeizuführen der
bisher nicht nur in Württemberg ſondern auch in Berlin persona
gratissima war und für den einen gleichwerthigen Erſatz zu finden
ihr wenn nicht faſt unmöglich jedenfalls ſehr ſchwer fallen wird Nicht
Jeder verfügt neben der für dieſen Poſten nöthigen Arbeitskraft und
dem dazu gehörigen Wiſſen und Können auch noch über die er
forderliche Formgewandtheit und perſönliche Beliebtheit in Hof und
Regierungskreiſen und noch kleiner dürfte die Zahl derjenigen ſein
die zu all dem auch noch in der Lage und Willens ſind für
die gebotene Repräſentation aus Privatmittteln jährlich Zehn
tauſende zuſetzen zu können Kein Wunder daß die kühnſten Ver
ſuche die Urſache dieſes ſenſationellen Vorganges zu ergründen
gemacht werden Der Kombination iſt dabei ein ſo weites
Feld gelaſſen daß die eifrigen Forſcher von der Wahrheit der ſie ur
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ſprünglich ziemlich nahe gekommen waren mehr und mehr wieder ab
kommen oder abgelenkt werden Denn Herr v Moſer iſt zwar nicht
wie die erſt auftauchenden Nachrichten vermeldeten über die Nicht
abhaltung unſerer Kaiſermanöver wohl aber wenn unſere
Nachrichten nicht trügen anläßlich derſelben zu Falle gekommen
als beklagenswerthes Opfer eines Mißverſtändniſſes das auf
dem glatten Parkett der Höfe unheilvoller zu wirken pflegt als ſonſtwo
Man ſagt er habe mit einer bei einem Manne von ſeiner Korrektheit
und Befähigung faſt kaum glaublichen Ungeſchicklichkeit die Jnſtruktionen
ſeiner Regierung verſehentlich dahin interpretirt daß er Namens der
württembergiſchen Regierung mit Rückſicht auf die offenbare ſchwere
durch den Futtermangel erzeugte Nothlage des Landes und die
Stimmung der Bevölkerung bei dem kaiſerlichen Kabinet im Sinne
des Ausſalls der großen württembergiſchbadiſchen Manöver vorſtellig
werden ſolle Er ſei denn auch bekanntlich nicht ohne Erfolg in dieſem
Sinne thätig geweſen Mit ſehr ſchwerem Herzen entſchloß man ſich
in Berlin an Stelle der geplanten großen Kaiſermanöver zweier
Armeekorps gegen einander kleinere Uebungen und eine Parade treten
zu iaſſen Leider zu ſpät um die Abbeſtellung der Manöver noch
rückgängig machen zu können ergab dann der Gedankenaustauſch der
beiden Monarchen daß nur einer mißverſtändlichen gegenſeitigen Nach
giebigkeit der Ausfall der Manöver zu verdanken war

Von anderer Seite ebenfalls aus Stuttgart wird dem näm
lichen Blatt geſchrieben

Die Auffaſſung daß lediglich eine Differenz zwiſchen Miniſter
präſident v Mittnacht und dem Geſandten v Moſer vorliege
weshalb der letztere ſeinen Berliner Poſten verlaſſe dürfte den That
ſachen nicht entſprechen es laſſen vielmehr alle Anzeichen darauf
ſchließen daß zwiſchen den Regierungen in Berlin und Stuttgart
ſachliche Meinungsverſchiedenheiten beſtehen Das per
ſönliche Verhältniß der Monarchen iſt hierdurch in keiner Weiſe berührt
worden auch darf die Meldung Kaiſer Wilhelm habe bei der letzten
Zuſammenkunft mit dem König von Württemberg es zwei Mal ab
gelehnt über die Weinſtener zu ſprechen als Fabel bezeichnet
werden Die Differenzen bezüglich der Weinſteuer kommen nur inſofern
in Betracht als die Oppoſition Württembergs in der Weinſteuerfrage

dadurch erſchwert wurde daß gleichzejtig jene anderen Reibungen vor
kamen die zu dem Rücktritt v Moſers führten e beſtimmt auf
tretender anderweitiger Meldungen ſpricht die Wahr cheinlichkeit für
die Annahme daß es ſich um Dinge handelt die noch im Werden
begriffen ſind und auf militäriſchem Gebiete liegen
Wenigſtens laufen in Militärkreiſen verſchiedenartige Gerüchte um
nach denen eine Einſchränkung der militäriſchen Selbſtſtändig
keit Württembergs in irgend einer Form von Berlin aus erſtrebt
wird

Gutem Vernehmen nach hat in den letzten Tagen zwiſchen dem
Kaiſer und dem Könige von Württemberg ein ſchriftlicher
Gedankenanstauſch ſtattgefunden

Zun den Anſchlägen gegen den Kaiſer und
Caprivi wird geſchrieben Das franzöſiſche Auswärtige Amt
übermittelte geſtern der Berliner Botſchaft einen Bericht über das
Ergebniß der in Orleans vorgenommenen polizeilichen Ermittelnngen
wegen der von dort nach Berlin geſandten Höllenmaſchinem
Die Unterſuchungen werden noch fortgeſetzt

Als Nachklang zum Hannover ſchen Spieler
pro zeß iſt zu berichten daß der Landgerichtsdirrktor Heimroth
welcher die Verhandlungen leitete den rothen Adlerorden 4 Klaſſe
erhalten hat Einer der betheiligten Offiziere der Lieutenant v d
Decken Ringelheim hat ſeinen Abſchied genommen Er iſt
der Sohn des welfiſchen Reichstagsabgeordneten v d Decken

JIn der heutigen Sitzung des Bundesrathes
wurde eine Denkſchrift über das Patentgeſetz vom 7 April

v Gwoweee

Der Kampf um s Erbe
Roman von U Roſen

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das prächtige Wetter die friſche Luft die anmuthige Land

ſchaft bereiteten Edda von Minute zu Minute mehr Vergnügen
Sieht ſie jetzt nicht aus als wüßte ſie nichts von Krank

heit gnädiger Herr rief Frau Pohl lächelnd
Ja die Kleine hat ſich merkwürdig erholt beſtätigte Otto
Wie reizend es hier iſt rief Edda als das Boot an

einer waldigen Stelle des Ufers anlegte
Jch freue mich daß es Dir hier gefällt bemerkte Otto

denn in dem grünumrankten Hauſe mit der hübſchen Veranda
dort drüben werden wir einſtweilen unſer Heim aufſchlagen

O das iſt ein Märchenpalaſt mitten im Walde ju
belte Edda

Es iſt ein Landhaus deſſen freundlicher Wirth nicht nur
die allerhübſcheſten Sommerwohnungen vermiethet ſondern auch
ſeine Gäſte mit Speiſe und Trank verſorgt lachte Otto

Zwei paſſende Zimmer waren bald gefunden und ge
miethet und alle nöthigen Verabredungen getroffen

Edda bewunderte Alles und fand nicht Worte genug
ihre Glückſeligkeit zu ſchildern

Biſt Du in der That ſo glücklich meine kleine Edda
fragte der junge Gatte

O unendlich Otto unſagbar und Du Du biſt der
Schöpfer all meines Glückes

Ottos Gewiſſen fing an ſich zu beruhigen War es nicht
dankenswerth die letzten Tage dieſes armen dem frühen Tode
re jungen Weſens in Licht und Sonnenſchein zu tauchen

ab er ihr nicht mehr als ſie zu erwarten berechtigt war
Hatte er ihr nicht ſchwere ſchwere Opfer gebracht

Seine Stirn verfinſterte ſich plötzlich Er erinnerte ſich
des geſtrigen Abends Bei der Heimkehr in ſeinen Gaſthof
hatte er zu ſeiner Ueberraſchung einen Brief von Hedwig

vorgefunden trotz ihres Uebereinkommens ſowohl jedem ſchrift
lichen als perſönlichen Verkehr zu entſagen

Mit hochgerötheten Wangen las er Hedwigs Zuſchrift
Komm augenblicklich zu mir Otto Den Heirathsplan

mit jenem Mädchen gieb auf Die Millionen gehören nicht
Edda ſie iſt eine Bettlerin Ein Majoratserbe der Sohn
des in Italien angeblich unverheirathet geſtorbenen Heudorf
hat nähere Rechte und beſitzt alle erforderlichen Answeiſe
Komm unverzüglich Näheres mündlich

Gott ſei Dank murmelte Otto erleichtert aufſeufzend
und ſein Geſicht mit beiden Händen bedeckend

Seine Ehre war alſo gerettet Als er einwilligte Edda
ihres Vermögens wegen zu heirathen hatte er dem Drängen
und den Ueberredungskünſten eines ſchönen und gewiſſenloſen
Mädchens nachgegeben das er leidenſchaftlich liebte eines
jener weiblichen Weſen die ſchon ſo oft ehrenhafte Männer
in Schande und Verderben gelockt haben

Kaum war er dem Einfluß Hedwigs entrückt Fund in
der reinen Atmoſphäre eines unſchuldigen Mädchens als
ſeine beſſere Natur wieder erwachte Sein Gewiſſen und
ſein Ehrgefühl regten ſich mächtig er verdammte und ver
achtete ſich einen ſolchen Weg eingeſchlagen ſo unredlich
gehandelt zu haben Mitleid und Zärtlichkeit für das hin
welkende Kind dem er ſeine Hand angeboten und das ſie
ſo freudig angenommen hatte erfüllten ſeine Seele Oft
ſchon war er auf dem Punkte geweſen ſeine Verlobung mit
Edda als eine unwürdige Feſe u löſen aber das Ent
zücken der Kranken über ſeine Gegenwart und ihre ver
Erterw Liebe zu ihm hielten ihn immer wieder zurückr wußte daß je ihm ſchon von Kindheit an ihr Herz ge

ſchenkt hatte und jetzt nach Jahren der Sehnſucht und des
gener war ſie glücklich in dem Glauben er erwidere ihre

efühle Es war ihm unmöglich ſie zu enttäuſchen undihr das Herz zu brechen Er mußte ſie nun unbedingt
heirathen und ſie die wenigen Tage die ihr noch zu leben

blieben glücklich machen Vergebens bemühte er ſich ſich
zu überreden daß es für ihn keinen anderen Ausweg gäbe
und ſeine Handlungsweiſe gerechtfertigt ſei die Stimme
ſeines Gewiſſens lehnte ſich dagegen auf

Der Verlobte einer Sterbenden um ihr Vermögen zu
erbeuten

Jetzt endlich konnte er dieſer unehrenhaften Lage ent
rinnen

Ein anderer Erbe aufgetaucht rief er O wie freue
ich mich wie froh und dankbar bin ich daß er noch zeitig
genug erſchien mir die Schmach zu erſparen ein todtkrankes
Mädchen um ihres Geldes willen zu heirathen Vor dieſem
Schimpf vor dieſem Fleck auf meiner Ehre bin ich bewahrt
Dich meine arme kleine Edda werde ich dennoch heirathen
aber nicht Deines Vermögens wegen denn der Himmel ſei
geprieſen Du beſitzeſt keins Jch werde die Arme heirathen
weil ich es ihr verſprochen habe und ich werde mich ihr
widmen und meine geringen Mittel mit ihr theilen ſo lange
ihr das Leben beſchieden iſt Aber jetzt muß ich ernſtlich
daran denken mir eine Beſchäftigung zu ſuchen Meine paar
hundert Mark werden für mich und eine kranke Frau nicht
lange reichen

Die Uhr ſchlug und ſcheuchte ihn aus ſeiner Träumerei

Neun Jch muß zu Hedwig gehen und mich mit ihr
auseinanderſetzen

Eine Droſchke brachte ihn in wenigen Minuten vor das
Krambach ſche Haus

Ein Dieuer in Livree öffnete ihm und führte ihn in den
Salon in dem er nicht nur Hedwig ſondern auch Frau
Krambach fand Eine Unterredung unter vier Augen war
nicht möglich aber Hedwig wußte das Geſpräch ſehr geſchickt
auf den Gegenſtand überzulenken der ſie und Otto am lebhaf
teſten intereſſirte und ihn genügend von dem Sachverhalt zu
unterrichten ohne die Hausfrau ins Vertrauen zu ziehen

auf



m

T 7

c

e

Salte 2 Sonnabend
muſtern vom 1 Juni 1891 zur Kenntniß genommen Eine
Denkſchrift über die Anwendung des Militärtarifs für Eiſen
bahnen bei der Beförderung von Kriegsbedürfniſſen wurde den be
treffenden Ausſchüſſen überwieſen en Vorſchlägen des Aus
ſchuſſes betreffend die Einnahmen an Zöllen und gemeinſchaft
lichen Verbranchsſteuern ferner den in Anrechunng zu bringenden
Verwaltungsausgaben für das Etatsjahr 1890/91 wurde
zugeſtimmt

Das Centrum bringt im Reichstage einen Antrag ein
welcher die Berufsgenoſſenſchaftliche Organiſation der Landwirth
ſchaft ſowie die Schaffung eines zeitgemäßen Agrarrechts bezweckt

Der Weihnachts Heiligabend und Sylveſter
fallen diesmal anf einen Sonntag Es ſoll mit Rückſicht hieranf
eine Jnterpellation wegen Verlängerung der Geſchäftsſtunden bis
Abends 10 Uhr im Reichstage eingebracht werden Betheiligt an
V Interpellation iſt u A auch der Abgeordnete Alexander
Meyer

Ahlwardt will eine nochmalige Verhandlung des
Jndenflinten Prozeſſes herbeiführen und ſtellte deshalb bei
t Staatsanwaltſchaft den Antrag auf Wiederaufnahme des Ver
fahrens

Die Antiſemiten haben neben verſchiedenen anderen
durch Dr König beim Reichstag folgenden Antrag einbringen
laſſen Der Reichstag wolle beſchließen die Regiernng zu erſuchen
einen Geſetzentwurf vorzulegen nach welchem in Dentſchland nicht
geborenen und erzogenen Perſonen die dauernde und be
rufsmäßige Ansübung der Seelſorge und des Jugend Unter
richt s unterſagt wird

Die große Mehrzahl der zum Dentſchen Ver
bande gehörigen kaufmänniſchen Vereine erklärte in
einem Gnutachten der Arbeitstag könne im Allgemeinen auf
12 Stunden einſchließlich der Pauſen herabgemindert werden
Faſt alle Gutachten treten dafür ein unter allen Umſtänden den
Handlungslehrlingen eine beſondere Freizeit für ihre Fort
bildung zu gewähren Als Minimalkündigungsefriſt wurde im all
gemeinen die vierwöchentliche oder monatliche als wünſchenswerth
bezeichnet Der Berliner Verbandsverein wünſcht außerdem Frei
gabe von Zeit zum Stelleſuchen der Frankfurter Verein die An
ſtellung beſonderer Handelsinſpektoren

Schroda Poſen 7 December Die Voſſiſche berichtet
Zu einem blutigen Zuſammenſtoß iſt es hier zwiſchen den
Rittergutsbeſitzern Gregor und Miknlski gekommen Die
Veranlaſſung iſt folgende Gregor Mikulski und der Ritterguts
beſitzer Kohlſaat wurden als Mitglieder der Körnngskommiſſion
gewählt Kohlſaat und Mikulski erklärten ſie könnten mit Gregor
der in ſeinem militäriſchen Verhältniß nicht Offizier ſei ge
meinſchaftlich nicht arbeiten Darauf forderte Gregor Beide
zum Duell und da ſie ablehuten erklärte er ihnen er werde ſie
ohrfeigen wo er ſie treffe Vorgeſtern traf nun Gregor den
Beleidiger Mikulski auf dem Hofe eines hieſigen Hotels
und verſetzte ihm nach kurzem Wortwechſel eine Ohrfeige
woranf dieſer ſofort einen geladenen Revolver aus der Taſche zog
Gregor darauf vorbereitet zog ebenfalls einen geladenen Revolver
und das geplante Dnell fand auf dem Hofe des Hotels ohne Hin
zuziehung von Sekundanten oder Aerzten ſeine Erledigung Ver
wundnungen haben beiderſeits ſtattgefunden doch ſind
diejenigen Mikulski s nach Ausſpruch der ſofort herbeigeholten
Aerzte die Verbände anlegten ſchwerer Natnur denn außer dem
Schuß in s Bein iſt noch eine Knochenzerſplitterung durch
die Kugel feſtgeſtellt worden Gregor iſt dagegen leicht am Bein
verwundet Nach den Aentzerungen Gregors die er nach ſtatt
gehabtem Zuſammentreffen gethan findet ein ſolches mit Kohlſaat
ebenfalls in nächſter Zeit beſtimmt ſtatt Bei der Plötzlichkeit des
Duells wäre noch ein größeres Unglück geſchehen denn auf dem
Hofe des Hotels wo das Duell ſtattfand waren mehrere Kutſcher
beſchäftigt die von dem Vorgang keine Ahnung hatten als einem
derſelben eine Kugel dicht am Kopfe vorbeiſauſte

München 7 December Die Kammer der Abgeord
neten nahm das Kreditgeſetz für weitere Doppelgeleiſe und Be
ſchaffung von Eiſenbahnfahrmaterial im Geſammtbetrage von
30 494 200 Mark an

OeſterreichUngarn
Wien 7 December Gegenüber der vom Pariſer Figaro

wiederholt gebrachten und auch in andere Blätter übergegangenen
vollſtändig erfundenen Nachricht daß Jtalien im September
einen Angriff auf Frankreich geplant habe in der Ausführung
dieſer Abſicht aber nur durch das entſchiedene Eingreifen Oeſter
reich Ungarns verhindert worden ſei erklärt das Fremdenblatt
auf Grund zuverläſſiger Juformation daß in hieſigen kompetenten
Kreiſen abſolut nichts darüber bekannt ſei daß man in Jtalien
welches den Frieden wolle an einen Angriff gegen Frankreich ge
dacht habe oder noch denke daß daher auch das öſterreichiſchun
gariſche Kabinet nicht im Entfernteſten Anlaß gehabt hätte jener
angeblichen Abſicht entgegenzutreten beziehungsweiſe eine Mit
wirkung Oeſterreich Ungarns bei einem Angriffe auf Frankreich zu
verweigeru

Ftalien
Die im letzien Augenblick bezüglich

entſtandenen Schwierigkeiten betreffen
Rom 7 December

der Kabinetsbildung
J JS

angner Herr von BeSie kennen doch den Juſtizrath L
rengar begann ſie

Ja vom Sehen erwiderte Otto
Er hat ſeinen Beſuch für heute Abend angemeldet um

uns ſeinen Klienten Baron Rudolph von Heudorf vorzu
ſtellen Möchten Sie gnädige Frau unſerem Freunde nicht
etwas von der merkwürdigen Geſchichte des jungen Mannes
erzählen die Jhnen ja viel geuauer bekannt iſt als mir
wendete ſich Hedwig an ihre Gönnerin

Ja das iſt eine höchſt ſeltſame Geſchichte nahm Frau
Krambach das Wort Juſtizrath Langner hatte in ver
ſchiedenen Zeitungen den Aufruf erlaſſen Johann Wolfgang
von Heudorf der dritte Sohn des verſtorbenen Majorats
herrn von Heudorf ſolle ſich in einer Erbſchaftsangelegenheit
bei ihm melden Der Geſuchte ließ nichts von ſich hören
und der Juſtizrath glaubte ſchon die Sache ganz aufgeben
zu müſſen als ſich ihm neulich ein junger Mann vorſtellte
der ſich Rudolph von Heudorf Sohn des verſtorbenen Baron
Albert von Heudorf und Enkel jenes Majoratsherrn nanute

Das war zweifellos eine große Ueberraſchung für den
Juſtizrath ſagte Otto welcher ſah daß Frau Krambach
innehielt als ob ſie eine Zwiſchenbemerkung von ihm erwarte

Natürlich denn ſein Aufruf hatte nicht Albert gegolten
von dem es hieß er ſei unverheirathet in Italien geſtorben

War dieſer ſo unvermuthet anftauchende Erbe auch mit
den nöthigen Beweiſen für ſeine Jdentität als rechtmäßiger
Sohn und Erbe Albert von Hendorfs verſehen

Gewiß Er legte den Tranuſchein ſeiner Eltern ſeinen
eigenen Taufſchein den Todtenſchein von Vater und Mutter
zahlreiche Briefe die Bilder ſeiner Familie vor und gab

General Auzeiger far Halle und den Saalkreis
1891 und über das Geſetz betreffend den Schutz von Gebrauchs den zum Miniſter des Auswärtigen auserſehenen General Bara

tieri Don Chisciotte meldet unter Vorbehalt daß der König
die Wahl Baratieri s zum Miniſter nicht gebilligt habe Der
König empfängt heute Vormittag Zanardelli

Frankreich
Paris 7 December Jn der hemigen Sitzung der Kammer

nahm Dupuy den Präſidentenſitz ein und dankte in einer An
ſprache für ſeine Wahl Er werde das Beſtreben habeu die Frei
heit der Tribüne zu ſchützen und ſeiner Thätigkeit den Charakter
der Höflichkeit der Mäßigung und Billigkeit zu wahren Dupuy
ſchloß mit dem Ansdruck der Ueberzengung daß die nene Legis
laturperiode die Hoffnungen der Republik und des Vaterlandes
rechtfertigen werde Beifall

Orient
Belgrad 7 December Jn der heutigen Sitzung der

Skupſchtina entwickelte Miniſterpräſident Gruic unter lebhaftem
Beifall das Programm der Regierung dieſelbe werde beſtrebt ſein
gute Beziehungen zu allen Staaten unter Achtung der gegeuſeitigen
Rechte zu erhalten eine Sanirung der Finanzen und die Hebung
der Volkswirthſchaft und Kommnnikationen herbeizuführen ſowie
der Armee beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden Die Regierung
erwarte hierbei die Unterſtützung der Skupſchtina

Kleine Chronik
Berlin 7 December Groben Vertrauensbruch hat der

Kaufmann Paul Seidel begangen der bisher in einem Juwelier
geſchäft der Gertrandtenſtraße thätig war Er hat fortgeſetzt Gold
ſachen beſonders ſchwere Ketten verpfändet und aus dem Erlös ſeiner
Braut ein Handſchuhgeſchäft eingerichtet Er iſt verhaftet und befindet
ſich mit ſeinem Vater dem Kaſſenboten Seidel dem eine Unter
ſchlagung von 25000 Mk zur Laſt gelegt wird im Unterſuchungs
gefängniß

Hamburg 7 December Zu ſammenſtoß von Schiffen
Das Dampfboot Maas kollidirte auf der Cuxhafener Rhede mit
dem Dreimaſtſchooner Donna Luiſa Beide Fahrzeuge wurden
erheblich beſchädigt Die Maas iſt auf Grund gerathen Mannſchaft
und Paſſagiere ſind unverſehrt

Militſch 7 December Jm Sarge erwacht Die Gattin
eines Majors ſollte hier am 30 v M begraben werden Die Leiche
war in einem beſonderen Zimmer auf dem Paradebette aufgebahrt
Da die Herſtellung der Gruft ſich verzögerte ſo blieb die Leiche länger
als anfänglich beabſichtigt war im Zimmer Als am Vormittage desvierten Tages nach dem Hinſcheiden ein Dienſtmädchen des Hauſes

das im Blumen und Kränzeſchmuck prangende Trauerzimmer betrat
gewahrte es ſtarr vor Schrecken daß die als todt
betrauerte Herrin ſich aus dem Sarge erhob Die Dame
war trotz vorheriger Unterſuchung des Regimentsarztes und zweier
anderer Aerzte nicht todt ſondern nur in einen Starrkrampf ver
fallen und wäre wenn nicht zufällig die Beiſetzung eine Verzögerung
erfahren hätte in der Gruft erwacht und dort wahrſcheinlich elendiglich
vor Schreck oder vor Hunger umgekommen

Ems 7 December Eine große Weihnachtsfreude iſt
einer hieſigen braven Familie bereitet worden Der älteſte Sohn der
ſelben hatte ſich vor etwa ſechs Jahren in Mainz als Soldat in Ge
meinſchaft mit einem Kameraden an einem Poſten vergriffen und war
dafür mit 11 Jahren Znuchthaus beſtraft worden Jn Anbetracht ſeiner
ausgezeichneten Führung iſt ihm nun vom Kaiſer die Hälfte der Strafe
alſo 5 Jahre im Gnadenwege erlaſſen worden

Trier 7 December Vom Zuge zermalmt Bei dem
Arrangiren ſeines zerriſſenen Güterzuges wurde der Zugführer Schäfer
von dem heranbrauſenden Koblenz Trier Schnellzuge zermalmt

Reichenberg 7 December Großes Feuer Jn der
großen Papierfabrik und Buchdruckerei Gebrüder Stiepel
brach um Mitternacht ein Brand aus der Mittags noch fortdauerte
Der größte Theil des Etabliſſements eines der bedeutendſten Oeſter
reichs iſt bereits eingeäſchert Die Druckerei welche die Reichenberger
Zeitung druckt iſt durch Waſſermaſſen üterſchwemmt Die Zeitung
kann nicht erſcheinen Die Fabrik iſt mit 800000 Fl verſichert

Wien 7 December Ein flüchtiger Bankier Der
Bankier George Lejeune iſt nach Unterſchlagung von Depots
flüchtig geworden Die Höhe des Schadens iſt noch unbeſtimmt jeden
falls aber bedeutend Graf Schaffgotſch meldete 20000 Gulden an
Die Bedienſteten verlieren ihre Kautionen Auch die Familienmitglieder
deren Vermögen Lejeune verwaltete ſind in Mitleidenſchaft gezogen
Lejeune iſt 37 Jahre alt gebürtig aus Dresden belgiſcher Unterthan
Er lebte in Berlin bevor er hier ein Bankhaus gründete Er erlitt in
letzter Zeit große Börſenverluſte und hinterließ einen Brief worin er
ſeinen Selbſtmord ankündigt

Paris 7 December Attentat Eine Näherin Namens
Camper feuerte auf Dr Gilles de la Pourette drei Revolver
ſchüſſe ab von denen einer den Arzt unerheblich hinter dem Ohre ver
letzte Die Näherin welche verhaftet wurde ſoll hyſteriſch ſein und
d haben unter dem Einfluſſe einer Suggeſtion 7 gehandelt
zu haben

London 7 December Zuſammenbruch einer Gallerie
Während geſtern Abend jn der Drill Hall zu Briſtol mehrere Tauſen
Perſonen einer Vorſtellung dreſſirter Pferde beiwohnten brach eine
Gailerie zuſammen und 200 Perſonen ſtürzten hinab Glück
licherweiſe wurden jedoch nur 12 Perſonen verletzt

Kopenhagen 7 December Geſtraudetes Schiſſ Mel
dungen aus Lenwig zufolge ſtrandete heute Morgen auf der Harboore
die Petroleumbarke Donjung aus Chriſtianſand Das Schiff
wurde ſofort zerſchlagen 13 Mann der Beſatzung ertranken
3 wurden gerettet

den Namen und die Adreſſe des katholiſchen Prieſters an
der ſeine Eltern ehelich verband ihn ſelbſt taufte und ſeiner
Mutter die Grabrede hielt

Herr Juſtizrath Langner Herr Baron Heudorf mel
dete in dieſem Augenblick der Diener

5 Kapitel
Der Erbe

Denke Dir Hubert ich bin jetzt nicht mehr ein armer
namenloſer Künſtler ſondern ein vornehmer reichbegüterter
Herr rief ein junger Mann den breitrandigen Hut vom
Kopfe nehmend und ſich neben ſeinen Freund auf die leder
gepolſterte Ruhebank einer grünumrankten Veranda des
kleinſten Hänschens in einem ſüditalieniſchen Dorfe ſetzend

Ein prächtiger Aprilſcherz Rudolph lachte der Aeltere
Jch würde es Dir von Herzen gönnen aber woher ſollte

Dir ſo plötzlich all dieſer Glanz kommen mein Junge
Jch ſcherze nicht Hubert Soeben fiel mir eine deutſche

Zeitung in die Häude durch die ich erfuhr daß mein Groß
vater geſtorben iſt und ich ſein Erbe der jetzige Majorats
herr von Heudorf bin

O dann empfange meine wärmſten Glückwünſche Rudolph
rief Hubert Stein dem Freunde kräftig die Hand ſchüttelnd

Ein Dritter hatte ſich inzwiſchen den beiden jungen Lenten
ugeſelltSe ören Sie nur die Wundermär Treffort wendete

ſich Hubert Stein an den Neuangekommenen Freund Ru
dolph iſt im griff Pinſel und Palette zu entſagen und
ſich anf ſeine Güter zurückzuziehen

Ja ſo wir haben heute den 1 April lachte Emil
Treffort aus vollem Halſe

9 December Nr 239
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadt Thegater 7 December Zum erſten Male Perrichons
Reiſe Schwank in 4 Aufzügen von Eugene Labiche und Eduard
Martin deutſch von Georg Winter Nachdem die Direktion mit
den Erſtaufführungen von deutſchen Stücken in dieſem Winter recht
wenig Glück gehabt hatte entſchloß ſie ſich zu einer Poſſe des ver
ſtorbenen Labiche Und der Erfolg blieb nicht aus das Stück wurde
heute ohne Sang und Klang begraben hoffentlich für immer Das
Publikum ſtand der Novität eiskalt gegenüber Und ein Wunder iſt
das wahrlich nicht Legt doch dieſer Schwank den deutlichen Beweis
ab bis zu welchem Grade von Albernheit und Langweiligkeit ein fran
zöſiſcher Dichter gehen kann um luſtige und lärmende Zuſchauer in
einem Pariſer Vorſtadttheater zu unterhalten was bei einem deutſchen
Publikum nicht gelingen dürfte und heute auch nicht gelungen iſt Wo
iſt Labiche geblieben der Schalk der ſonſt lachenden Mundes ſeine oft
recht ernſten Wahrheiten an den Mann brachte der ſtets ſeine Wirkung
auf die Lachmuskeln ausübt und nie langweilt Er hat wohl blos
das Kind des Herrn Martin aus der Taufe gehoben und ihm zum
beſſeren Fortkommen ſeinen Namen mit auf den Weg gegeben Aber
das hat dem Unglückskinde nichts geholfen Der Jnhalt des Schwankes
wenn überhaupt von einem Jnhalt die Rede ſein kann iſt zu dürftig
als daß er den Zuſchauer einen Abend hindurch feſſeln könnte Jn
dieſen Jnhalt ſind nun mehrfach Seenen hineingearbeitet die mit der
an und für ſich ſo dürftigen Handlung in gar keiner Verbindung
ſtehen aber das Stück mußte doch die nothwendige Länge haben die
ſchließlich auch nicht erreicht wird Dazu kommt ein Mangel an
Situationskomik und an Witzen wir zählten deren zwei gutmüthige
Menſchen haben allerdings drei herausgerechnet Kurz die Signatur
des Abends war Langeweile trotz der Darſteller die ſich wirklich alle
erdenkliche Mühe gaben das Schiff über Waſſer zu halten Aber was
vermögen die beſten Schauſpieler gegen ein derartiges Stück Es
ſcheint uns daher überflüſſig auf die einzelnen Leiſtungen näher ein
zugehen man kann die Künſtler nur bedauern daß ſie an derartige
Trivialitäten Zeit und Kraft verſchwenden mußten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 8 December

c Einweihung der St Stephaunskfirche Jn wenigen
Wochen die Einweihung zweier evangeliſcher Kirchen begehen zu dürfen
wird ziemlich ſelten einer Stadt vergönnt ſein unſere Stadt aber darf
ſich dieſer Thatſache freuen Nachdem am Reformationsfeſte im Süden
der Stadt die St Johanniskirche ihrer Beſtimmung übergeben wurde
wurde geſtern die feierliche Weihe der St Stephanuskirche im Norden
der Stadt vollzogen Unter Glockengeläute näherte ſich gegen 11 Uhr
der Kirche vor deren mit Tannen geſchmücktem Zugang ſich eine nach
Hunderten zählende Menſchenmenge geſammelt hatte von der St Lan
rentiuskirche her wo er ſich geordnet der ſtattliche Feſtzug Derſelbe
wurde von Geiſtlichen welche die heiligen Gefäße und die Bibel der
neuen Kirche trugen eröffnet ihnen ſchloſſen ſich zahlreiche andere
Geiſtliche an unter ihnen Herr General Superintendent Textor zu
deſſen Seiten die Herren Sup D Foerſter und Paſtor D Hoff
mann der greiſe Prediger der St Laurentiuskirche und Senior unſerer
Geiſtlichkeit ſchritten Es folgten dann die Spitzen der königlichen und
ſtädtiſchen Behörden unter denen wir die Herren Reg Präſ v Die ſt
Oberbürgermeiſter Staude Univerſitäts Curator Geh Ober Reg
Rath D Schrader Oberſt Köpke Erſter Staatsanwalt Goetze
n A bemerkten weiter hatten ſich Mitglieder der beiden ſtädtiſchen
Behörden Dozenten der theologiſchen Fakultät Mitglieder des Ge
meindekirchenrathes und der Gemeindevertretung von St Laurentii wie
anderer Gemeinden unſerer Stadt dem Feſtzuge eingereiht deſſen
Schluß die Baugewerke bildeten welche an der Errichtung des neuen
Gotteshauſes betheiligt geweſen waren Vor dem Portale des letzteren
übergab Herr Baurath Kilburger der den Bau entworfen und ge
leitet den Schlüſſel der Kirche unter dem Ausdruck des Dankes gegen
Gott der den Bau ohne jeden Unfall habe vollendet werden laſſen an
Herrn Generalſuperintendent Textor der unter Segenswünſchen ihn
an Herrn Superintendent D Foerſter weiter gab worauf Herr
Paſtor D Hoffmann im Namen des dreieinigen Gottes die Thür
aufſchloß Jn Zugordnung begab man ſich dann unter Poſaunenſchall
in die Kirche die ſich bald mit Andächtigen bis auf den letzten
Platz füllte Nachdem ein gemiſchter Chor den 100 Pſalm

Jauchzet dem Herrn vorgetragen hielt Herr General Superintendent
Textor die Weiherede über das Evangelium des erſten Advents
Sonntages Matth 21 1 ff Nachdem er dann durch Gebet und Weihe
ſpruch die Kirche unter den Schutz und in den Dienſt des Herrn ge
ſtellt hatte folgte begleitet von weihevollen Orgelklängen der gemeinſame
Geſang Komm heilger Geiſt Herre Gott worauf von Herrn Superin
tendent D Foerſter die Liturgie gehalten wurde bei der das
Schriftwort 1 Könige 8 zur Verleſung gelangte Nach dem Chorgeſang
Dein König kommt o Zion und dem gemeinſamen Geſang Wieſoll ich Dich empfangen hielt Herr Paſtor D Hoffmann die Feſt

predigt der er das Wort Hebr 18,8 Jeſus Ehriſtus geſtern und heute
und derſelbe in Ewigkeit zum Grunde gelegt hat Schlußliturgie
Gebet Vaterunſer und Segen ſowie der gemeinſame Geſang Gloria
fei dir geſungen bildeten den Abſchluß der erhebenden Feier

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den
11 December Auf der Tagesordnung ſtehen folgende
die öffentliche Sitzung 1 Nachbewilligung
rammen von Pflaſterungen 2 Errichtung von 2 neuen Stadtrath
Stellen und Mittelbewilligung 3 Verkauf eines Theiles eines
öffentlichen Fußweges 4 Vermiethung des Ladens Nr 2 im Schmeer
ſtraßenſlügel des Rathskellergebändes 5 Vermiethung zweier
Wohnungen im ſtädt Grundſtück Rathhausgaſſe Nr 16 6 Anträge
wegen des Hospitals 7 Genehmigung eines Nachtrages zum Statt
der Sparkaſſe 8 Feſtſetzung der Fluchilinie für den Stadttheil
zwiſchen der Schmeerſtraße und der früheren Halle 9 Feſtſtellung
des Haushaltsplanes der Brumhard Stiftung pro 1894 10 Entlaſtung
der Rechnungen des Stadttheaters pro 1890/94 und 1891/92 11 Ent

unkte a für
ür Waſſer beim Ab

Nein uein ich ſpreche im vollen Ernſt verſicherte Hubert
Was bedenten dieſe Reden Heudorf fragte Treffort

mit lebhafter Neugier
Das erzähle ich Jhnen ſpäter erwiderte Rudolph

Rudolph von Hendorf war ungefähr 23 Jahre alt von
mittlerer Größe ſchlank gebaut dunkler Geſichtsfarbe ſchwarzem
Haar und Bart und fenrigen dunklen Augen Seine
Stimme war wohlklingend ſeine Bewegungen waren ſchnell
und anmuthig wie die einer Schlange aber in ſeinem Cha
rakter ſchlnmmerte keine der verrätheriſchen und grauſamenNeigungen dieſes Thieres Rudolph war im Gegentheil

offen einfach gut und redlich wie ſelten einer
Hubert Stein war zwei Jahre älter als der Freund

ein hochgewachſener Mann mit hellem Haar hellen Augen
und bartloſem Geſicht Früh verwaiſt und im Beſitze eines
ſehr beſcheidenen Vermögens hatte er die Kunſt zu ſeinem
Beruf erwählt allein noch waren ſeine Gemälde zu wenig
geſchätzt um Käufer zu finden Seit Jahresfriſt hatte er
Jtalien durchwandert und in dem kleinen Dorfe das wie
ein Adlerneſt in die Felſen gebettet war vor Wochen Woh
nnug genommen um ſeine jüngere Schweſter die der Er
ziehungs Anſtalt der er ſte übergeben hatte ſchon entwachſen
war zu ſich kommen zu laſſen

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAuzelger
Voransſichtliches Wetter am 9 December

Vei Nordwind veränderliches zu Schneefall neigendes
Wetter mit mäſtiger Kälte
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Ne 289 Sonnabend
laſtung der Rechnung der Spiegel Stiftung 12 Entlaſtung derRechnung der Kaſſe der e g ule pro 1692/93 13 Enudſiung
der Trottoirkaſſen Rechnung pro 1892/93 14 Entlaſtung der Spar
kaſſenRechnungen pro 1891 und 1892 15 Entlaſtung der Rechnung
der Brumhard Stiftung pro 1892 16 Entlaſtung der Rechnungen des
Siechenhausfonds pro 1889/90 1890/91 und 1891/92 17 Entlaſtung
der Rechnung über den Theater Erneuerungsfonds pro 1892/93 18 Ent
laſtung der Rechnung über den LandwehrDarlehnsRückerſtattungs
fonds pro 1892 b für die geſchloſſene Sitzung 19 Annahme
eines Legates 20 Definitive Anſtellung eines Schlachthof Thierarztes
21 Wahl mehrerer Armenbezirks Vorſitzenden und Armienpfleger
22 Wahl eines Armenpflegers für den 4 Bezirk 28 Wahl eines
Schiedsmannes und eines Stellvertreters für den 4 Bezirk

Gläubiger und Schuldner Mit Schluß dieſes Jahres tritt
zum erſten Male die Beſtimmung des Geſetzes vom 19 Juni d J
in Anwendung wonach binnen 8 Monaten nach Schluß des Jahres
im geſchäftlichen Verkehr dem Schuld ner ein ſchriftlicher Auszug
der Rech nun Hewhee iſt der auſer dem Ergebniß derſelben
auch erkennen läßt wie ſolches erwachſen iſt Das Geſetz bedroht die
vorſätzliche Unterlaſſung dieſer Verpflichtung mit Geldſtrafe bis zü
500 Mk oder Haſt mit Verluſt des Anſpruchs auf Zinſen für das
verfloſſene Jahr hinſichtlich der Geſchäfte welche in den Rechnungs
auszug aufzunehmen geweſen wären Dieſe Beſtimmung findet keine
Anwendung auf den Geſchäftsverkehr zwiſchen Kaufleuten deren Firma
in das Handelsregiſter eingetragen iſt

Rudolph Falb Profeſſor Falb der ſich hier bereits durch
ſeine Vorträge über Erdbeben und Kritiſche Tage im vorigen
Jahre und durch ſeine Wetiterprognoſe in den größeren Zeitungen be
kannt gemacht hat beabſichtigt am kommenden Sonnabend und Sonntag
über die ſehr intereſſanten Themata Weltentſtehung und Weltunter
gang und am zweiten Tage über das Kabbaliſtiſche Geheimniß der
Hibel im kleinen Saale der Kaiſerſäle öffentliche Vorträge zu
halten die das Intereſſe aller Gebildeten für ſich in Anſpruch nehmen
dürften Der genannte Gelehrte hat in letzter Zeit in mehreren
größeren Städten unter großem Beifall über dieſelben Gegenſtände
geſprochen Der Verkauf von Eintrittskarten findet in der Muſikalien
handlung von Heinrich Hothan gr Steinſtraße ſtatt

Stadttheater Der Spielplan der neuen Woche bringt folgende
Aufführungen Sonntag 10 December Nachmittags Cavalleria
Rusticana hierauf Ein Weihnachtstraum Abends Die Fleder
maus Montag Romeo und Julia Dienstag Minna von Barn
helm Mittwoch Ein Weihnachtstraum und Fidelio Donnerstag
Ein Schritt vom Wege Freitag Ein Weihnachtstraum und Die

luſtigen Weiber von Windſor Sonnabend Graf Eſſex Sonntag
zum erſten Male Kunihild

Fünf Säugerinnen laſſen ſich gegenwärtig in dem Varisté
Salon der Concordia hören und ſehen Wir ſagen ſehen
denn wo der Sinn ſich labt mag auch das Herz nicht fehlen
entſtrömt denn allabendlich manch heiterer Klang den ſangesluſtigen
Kehlen der jungen Damen Beſonders Frl Billy Felſen und ihre
Schweſter Elſa wiſſen mit ihrer Anmuth und Natürlichkeit den Beifall
ihrer Hörer zu erwecken Aber auch die Damen Frieda Stutzke
Mary Albrecht und Wally Graf erfreuen mit ihren friſchen wobl
geſchulten Organen das Publikum Allgemeine Heiterkeit erzielt
Tag für Tag der Komiker des Salons Herr Fritz Höhne mit ſeinen
urdraſtiſchen Produktionen Seine originelle Begabung weiß in allen
ihren Charakteriſtiken die ſchallendſte Heiterkeit zu entfeſſeln

Streut Aſche Jm allgemeinen Jntereſſe richten wir an die
Grundſtücksbeſitzer wiederholt das Erſuchen die Trottoirs mit ab
ſtumpfendem Material Aſche 2c zu beſtreuen damit Unglücksfälle bei
der Glätte möglichſt vermieden werden Mancher meint ſchon ein
Uebriges gethan zu haben wenn der Schnee von den Trottoirs beſeitigt
wird man vergißt aber gänzlich daß mit der Entfernung des Schnees
nicht auch die unter dieſem oft vorhandene Feuchtigkeit behoben iſt die
dann durch den Froſt in gefahrbringende Glätte verwandelt wird
Gerade nachdem der Schnee weggeſchafft iſt bedarf es des Aſche
ſtreuens

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer
lichen Patentamt ein Patent auf eine Feuerungsanlage angemeldet
Herr Theodor Jehne hierſelbſt

Schornuſteinbrand Geſtern Abend gegen 10 Uhr fand in
dem Grundſtück Nieolaiſtraße 11 ein Schornſteinbrand ſtatt
Das wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr bald gelöſcht

b Durch den Tod erlöſt Jener Unglücksfall welcher ſich am
2 ds Mts auf dem Bahnhofe Weißenfels ereignete indem dort der
Zugführer Weghenkel von hier von dem einlaufenden Heitzer
Schnellzuge überfahren und ſchwer verletzt wurde hat leider einen
tragiſchen Ausgang genommen Der im Dienſte ergraute Beamte
iſt nämlich geſtern Nachmittag in der hieſigen Klinik wohin er gebracht
worden war den Folgen des erlittenen Unfalles erlegen
war ihm namentlich der rechte Arm abgefahren worden
und 4 erwachſene Kinder betrauern den herben Verluſt

Aus dem Vereinsleben
III kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen

Verſammlung K re die Stellungnahme zu den am Sonnabend
bevorſtehenden Stadtverordneten Stichwahlen zur Erörterung
Herr Redakteur Krüger vom Vorſtande eingeladen entwickelte das
kommunale Programm ſeiner ſozial demokratiſchen Partei Jn der
Ausſprache darüber wurde feſtgeſtellt daß derſelbe in verſchiedenenwichtigen Punkten mit den Anſchauungen der ſogenannten bürgerlichen

Partei harmonirt andererſeits wurde ihm eine gewiſſe einſeitige Ver
tretung des Arbeiterſtandpunktes nachgewieſen und der Mangel an
Betonung der Bezirksintereſſen getadelt Daß von Vereinswegen nicht
gegen die ſozial demokratiſchen Kandidaten Stellung genommen werden
könne wurde u a damit begründet daß die Sozialdemokratie mit dem
Willen der geſetzgebenden Organe in Stadt und Land ihren Einzug in
die Stadtverwaltung halten würde und daß man ihr nach den Er
ſjahrungen in anderen mitteldeutſchen Orten eine ehrliche Probe auf
ihre kommunale Tauglichkeit nicht mißgönnen dürfe Das Schluß
ergebniß der Beſprechung war dies daß jedem Mitgliede bei der
Stichwahl freie Hand gelaſſen werden ſolle

Jm natur wiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen und
Thüringen ſprach geſtern Herr Dr Ule über das Antlitz der Erde
eine beliebt gewordene Bezeichnung für die Erſcheinungen der Erdober
fläche für die man Geſetze aufzuſtellen und die Urſachen derſelben
ſoweit es geht aufzuſuchen ſich bemüht Der Vortrag ward mit großer
Spannung entgegengenommen

Der Halleſche VogelſchutzVerein hielt vorgeſtern ſeine General
Verſammlung ab Der jetzt 66 Mitglieder plende Verein hat in der
Zeit vom 25 November v J bis Mitte März d J auf 30 Futter
ſtellen 336 kg Geſäme die höchſte bis jetzt in einem Winter während
des 18 jährigen Beſtehens des Vereins verwendete Menge als Futter
für nützliche Vögel ausſtreuen laſſen Ferner ſind 96 neue Niſtkäſten
aufgehängt Die Einnahmen betrugen einſchließlich eines Beſtandes
von 132 Mk 97 Pfg im abgelaufenen Jahre 404 Mk 47 Pfg
die Ausgaben 137 Mk 48 Pfg Bei der Neuwahl des Vorſtandes
wurden die Herren Lehrer Tittel und GartenJnſpektor Schwan
als Vorſitzende Rechnungsrath Koven als Schriſtführer Holzhändler
Schumann als Kaſſenführer wiedergewählt mit dem Amte des
Oberkontrolleurs und Futterverwalters das der bisherige Jnhaber
Herr Haaſe im Hinblick auf ſein hohes Alter niedergelegt hatte wurde
Herr Garten Jnſpektor Schwan betraut

Euterpiaga Jn der am Mittwoch ſtattgefundenen Monats
verſammlung des theatraliſchen Vereins Euterpia wurde beſchloſſen
das Reſtaurant Eiskeller zum ſtändigen Vereinslokal zu nehmen
Es finden nun dort von jetzt ab die regelmäßigen Verſammlungen die
geſelligen Zuſammenkünfte an den Sonntags Abenden ſowie auch jeden
Donnerstag die Geſangsübungen des gemiſchten Chors ſtatt Nächſten
Montag veranſtaltet der Verein im Neuen Theater den letzten der
diesjährigen großen Unterhaltungsabende wobei das Volksſtück Mutter
ſegen zur Aufführung gelangt

Waſſerſtände Am J December Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,76 7 December Calbe Oberpegel 1,54 Unter
pegel 0,84 Dresden 1,38 Magdeburg 1,14

Eine Frau
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bedeutend ermmäss
R Sonntag blelbt unser Ges

So

Bekanntlich

Aus der Umgebung
Eisleben 7 December Aus dem Seenrevier Beim

Salzigen See iſt ein Stillſtand eingetreten Jn den vier erſten
Tagen der letzten Berichtswoche dauerte das Sinken des Spiegels an
dann erfolgte Stillſtand der jetzt noch fortdauert Der Süße See
hatte völligen Stillſtand nur am 2 December ſtieg er infolge voraus

nen Regenwetters um 2 mm Die Waſſer in den Schächten
er I gewerkſchaftlichen Berginſpektion blieben vom 29 November bis

2 December faſt unverändert bei 44 m über der Ottoſchächter Sohle
dann begannen ſie infolge des Seeſtillſtandes abzunehmen und waren
am 5 December um 8 m gefallen

Querfurt 7 December Aktiengeſellſchaft Ein
Konſortium plant die Gründung einer Aktiengeſellſchaft behufs Erwerbsder Zuckerfabrik von Wahren Comg Das Kapital iſt

600 Mk eingetheilt in 500 Autheile à 1200 Mk Die gegen
wärtigen Beſitzer übernehmen 200 derſelben Auf jeden Antheil müſſen
6 Morgen Rüben gebaut werden

Weißenfels 7 December Eine unangenehme Ueber
raſchung bot ſich dem Landwirthe H in Döſchwitz Derſelbe
hatte einem Vergnügen im Familien Verein Oſterfeld beigewohnt
währenddeſſen Diebe daheim den Gänſeſtall plünderten Die
ſelben hatten ſechs Gänſe im Stalle abgeſchlachtet und ſich dann mit
der Beute entfernt Bis jetzt fehlt noch jede Spur von dem Thäter

Bitterfeld 7 December Zum Eiſenbahnunfall Das
Eiſenbahnbetriebsamt Berlin Anhalter Bahnhof giebt zu dem bereits
emeldeten Eiſenbahnunfall Folgendes bekannt Geſtern Mittag 1 Uhr

fuhr ein von Berlin kommender Perſonen zug in Bitterfeld auf eine
im ſtehende Reſervemaſchine 10 Reiſende und 4 Be
amte wurden leicht verletzt Der Materialſchaden iſt gering Nach
vorläufiger Unterſuchung trifft die Schuld höchſt wahrſcheinlich den dienſt
habenden Stationsbeamten und den Führer der Reſervemaſchine

Nordhanſen 7 December Ein ſchrecklicher Unglücks
fal ereignete ſich vorgeſtern in dem Forſte der benachbarten rudol
ſtädter Domäne Schloß Straußberg Der Bruder des Domänen
pächters Kurt Schneidewind ein Privatmann aus Sondershauſen ſchoß
durch einen unglücklichen Zufall ſeinem Bruder eine Kugel durch
die Bruſt Der Getroffene ſtarb in vergangener Nacht nach qualvollen
zwölfſtündigen Leiden in den Armen des beklagenswerthen Schützen

Sport Nachrichten
Die erſten Renntermine in Deutſchland für das Jahr 1894

publicirt der Denutſche Sport in Berlin Nach dieſem VBlatte wird
der Union Klub die leitende Körperſchaft im deutſchen Rennbetriebe
auf ſeiner Bahn in Hoppegarten 19 Renntage abhalten die am
283 April beginnen und am 16 Oktober ſchließen Die überhaupt
erſten Rennen 1894 finden in Dresden ſtatt und zwar am Oſtermontag
den 26 März und auch der zweite Renntag des Jahres der 15 April
gehört der ſächſiſchen Hauptſtadt wo ſonſt noch am 3 und 6 Mai

ſowie 23 September und 14 Oktober Rennen ſtattfinden Jn Ham
burg kommen ſowohl auf der alten Bahn in Horn wie auf der neuen
in Groß Borſtel je ſechs Rennlage zur Abhaltung in Horn am 29 und
30 April ſowie 17 18 24 und 25 Juni in Groß Vorſtel am 3
und 20 Mai 1 und 3 Juni ſowie 22 und 29 Juli Außerdem ſind
noch für folgende Städte im Reiche die Termine feſtgeſetzt worden
Leipzig 26 27 Mai 29 30 September München 27 28 Mai
Aachen 17 18 Juni Hannover 80 Juni 8 Juli 8 Oktober
Breslau 14 15 16 Juli Königsberg i Pr 22 29 Juli 5 Auguſt
Doberan 30 ,81 Juli 1 Auguſt Travemünde ,5 Anguſt Gotha
12 16 Auguſt Frankfurt a M 19 20 Auguſt Baden Baden 26
28 30 Auguſt 2 September Für die neue Bahn des Vereins
für Hindernißrennen im Oſten Berlins in Carlshorſt wurden die
Termine zwar noch nicht veröffentlicht doch ſoll die Eröffnung der
neuen Anlage nicht vor Mai ſtattfinden

Büchermarkt
Die Weihnachts Nummer der Modernen Kunſt

Berlin W 57 Verlag von Rich Bong Einzel Preis 8 Mark im
bonnement geliefert 1 Mark iſt ſoeben erſchienen und rechtfertigt in

jeder Hinſicht den hohen Ruf den ſich dieſe eigenartige und in Deutſch
land einzige Weihnachtspublikation erworben hat Es iſt in hohem
Maße erfreulich daß Deutſchland eine ſo vollendet künſtleriſche Er
ſcheinung den Weihnachtsheften des Auslandes entgegenſtellten und
mit Freude wird es ein jeder begrüßen daß die Gewohnheit ſich immer

Geſchenkwerk zu benutzen Dazu eignet ſich die diesjährige gauz vor
züglich Der Inhalt iſt überreich an Prachtblättern jeder Art der Aus
führung und jeden Genres

Die Selbſtanfertigung des Chriſtbaumſchmucks kennen zu
lernen wird der Wunſch vieler Familien ſein da eine ſolche Arbeit
die langen Winterabende gut ausfüllt und die Kinder an die Plätze
feſſelt Eine treffliche Anleitung zur Anfertigung von Ketten Netzen
Körbchen Pyramiden e bietet das neueſte Heft der bekannten illuſtrirten

r Zur Guten Stunde Verlin W 57 DeutſchesVerlagshaus Bong Co Preis des Vierzehntagsheftes 40 Pf Der
Hauptvorzug dieſer Publikation beſteht darin daß die Beſtandtheile der

Gegenſtände die zum Zierrath dienen in farbigem Druck dargeſtellt
werden So kann auch der Kinderverſtand das Fortſchreiten jeder
Arbeit verfolgen Wir glauben daß dieſes Heft von Zur Guten
Stunde darum mit gang beſonderer Freude begrüßt werden wird
Auch der übrige Jnhalt des Heftes bietet reichen und intereſſanten
Jnhalt dar

Der Himmel auf Erden Ein Merkbüchlein für Eheglück
von Ebeling Filhés6 20 Seiten Gedichte mit ebenſovielen Aquarell
bildern Amoretten und Gnomen nach Originalen von M Raenike
Quer 89 Jn farb Umſchlag kart mit Goldſchnitt 2 Mk Berlin
5 J Neidinger Jn fein bumoöriſtiſcher ſinniger Weiſe ſpendet die

erfaſſerin qus dem reichen Schatz ihrer Lebenskenntniß goldene Regeln
für das Eheglück Es ſind wahrhaft erzerquickende und lebenswahre
Verſe die wenn beachtet und befolgt die Ehe zum Himmel auf Erden
machen Der Himmel auf Erden iſt ein ebenſo allerliebſtes ſcherz
haftes kleines Brautgeſchenk wie ſich das Büchlein auch als Geburts
iags Weihnachts und Gelegenheitsgabe für jede Hausfrau ob
jung ob alt eignet Es iſt einmal etwas ganz eigenartig Neues und
wird deshalb viel gekauft werden

Standesamtliche Nachrichten V
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 December Der Fouragehändler Andreas Curio und Helene Rebſch

Magdeburg und Bedlin Der Kaufmann Richard Falkenberg und Karoline
Ströſe Zerbſt und Ballenſtedt Der Rollkutſcher Friedrich Stoye und
Friederike Kittler Halle und Schwerz Der Maurermeiſter HermannHſeiffer und Bertha Wege Brunnengaſſe 2 und Hermannſtraße 15

7 December Der Maler Paul Keller und Wilhelmine Peter Kl Verlin l
Der Schmied Otto Stürze und Anna Pollandt Pfännerhöhe 54 Der

Geſchirrführer Friedrich Schlegel und Minna Schauerhammer Beeſener
ſtraße 7 und Thorſtraße 23 Der Bahnarbeiter Karl Gieſecke und Bertha
Eiſennacher Zapfenſtraße 15 Der Feldwebel in der Kaiſerl Marine

Nagorsni und Helene Zuber Kiel und Hermannſtraße 5 Der
chuhmacher Reinhold Oehler und Bertha Petzſch Weißenfels Der Bäcker

Paul Axthelm und Martha Brzezina Halle und Rothenburg S
Eheſchließung

7 December Der Handarbeiter Bernhard Kleie und Marie Buyſtry
Schmiedſtraße 19

Geboren a7 December Dem Handarbeiter Otto Emmerich ein S Max Karl Otto
Freudenplan 6 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Sorg eine T Dora Eliſabeth
S anderſtraße 20 Dem Korbmacher Wilhelm Gerlach ein S Heinrich
GSuſtav Adolf Albert Jacobſtraße 44 Dem Handarbeiter Franz Enterlein

Der vorgerüekten Saison wegen haben wir
Damen Mäntel Jackets Capes Rad u Abendmäntel

t und eignen sich diese der grossen Preiswürdigkeit wegen

ein S Friedrich Franz Paul Ludwigſtraße 9 Dem Schmied Karl Springereine T Pauline W Thorſtraße 52 Dem Kaufmann Hermann Borr

u

h

u praktischen Weibnachtsgeschenken

bis Abends 7 Uhr geöſſhet V
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mann eine T Jda Amalie Mansfelderſtraße 26 Dem
Wie

feſter einbürgert die Weihnachts Nummer der Modernen Kunſt als

9 December Seite 3
a

aul Lochow eine T Bertha Frieda Kl Steinſtraße 4
arl Kurzhals eine T re re Vegra r 10

Konditor Giovanni Talamini ein S Oswald Thomaſiusſtra
Geſtorben

7 December Der Fleiſcherlehrling Adolf Serner 17 Spitze 16
Des Eiſenbahn Betriebsſekretär Moritz Todte S Fritz 4 Magdeburger
ſtraße 52 Der Privatmann Karl Spangenberg 53 J Klinik Des
Handarbeiter Hermann Götſchel T Emma 8 M Wörmlitzerſtraße 104
Wittwe Karoline Saatz geb Hecht 74 Se r 20 Der Schloſſer

einrich Knappe 35 J Gartengaſſe 4 Der Maſchiniſt Friedrich er
46 Wettinerſtraße 5

Telegramme und lehzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

H Berlin 8 December 10 Uhr 47 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Für die deutſch
ruſſiſchen Handelsvertragsverhandlungen iſt jetzt nach
dem Muſter des deutſchen auch ein ruſſiſcher Zollbeirath
ernannt worden Man wird in dieſer Maßnahme einen Beweis
dafür erblicken dürfen daß man auch anf ruſſiſcher Seite noch auf
eine längere Dauer der Unterhandlungen rechnet Die Handels
verträge werden möglicherweiſe ſchon nächſten Montag auf die

Tagesordnung des Reichstags geſetzt werden Man glaubt daß
die Debatten 3 bis 4 Tage in Anſpruch nehmen werden und er
wartet ſehr ſcharfe Auseinanderſetzungen zwiſchen der Regierung

und den Agrariern

ri Rom 8 December 10 Uhr 26 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier hält man die
innere politiſche Lage für ſehr ſchwierig zumal der
König die Ernennung Bangcieri s zum Miniſter des Aeußern fort
geſetzt mißbilligt Man iſt der Meinung daß Crispi mit der
Bildung des Kabinets betraut werde oder daß ein Kabinet ans
Mitgliedern der dreibund freundlichen Rechten zuſammengeſetzt
werden müſſe Zanardelli wird vorausſichtlich von der
Kabinets Neubildung endgültig zurücktreten Wie beſtimmt
verlautet ſoll der König einer hochgeſtellten Perſönlichkeit
die Verſicherung gegeben haben daß er niemals in die
Reducirnng der Armee willigen werde weil er eine ſolche
als gleichbedentend mit der Aufhebung der Großmachtſtellnng
Italiens betrachte

P London 8 December 9 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dieſer Tage iſt hier
Profeſſor Tyndal geſtorben Wie nun die Leichenbeſchauer feſt
geſtellt haben iſt der Tod verurſacht worden durch eine zu ſtarke

Doſis Chloral die ihm ſeine Fran aus Verſehen beigebracht hatte
Aus Waſhington wird gemeldet Geſtern wurde die

politiſche Gleichheit beider Geſchlechter im Staate Colorado
proklamirt Präſident Peixoto hat den Freiherrn Santa
Tecla und deſſen Sohn verhaften laſſen um ſie als Geißeln
dafür zurückzubehalten daß das Leben der Regierungsanhänuger
die in die Hände der Jnuſurgenten fallen ſollten geſichert ſei

Inſeraten Annahmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraſze 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

T Dem

Oberhemden

Serviteurs

Kragen u Iapehetten

Shlipse u Cravatten

acohene7 I

seid Taschentücher
empfehlen zu ausserordentlich billigen Prefsen

meticum und erzeugt neuen geſunden Haarwuchs

Wen zuverläſſig und unſchädlich Kopfſchuppen und

Schnnen beſeitigt eintägige Anwendung Bei Nichterfolg Zurückzahlung

J m

en

mee
die Kopfhaare ausfallen der verhindert dies binnen
kurzer Zeit mit m pilocarpinhaltigen Haar Cos

des Kaufpreiſes ohne jeden Rückhalt Angabe des Alters erwünſcht
à Flacon Mk 2,90 nur durch F Neter Frankfurt a Sandweg 85

ßrummer Benſamin
Grosse Ulrichstrasse 23 part u I Et
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Preiſen ab

Einen großen

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
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empfehlen wir nachſtehend verzeichnete Waaren welche der vorgerückten Saiſon wegen bedentend unter Preis
erworben haben und um recht ſchnell damit zu ränmen geben wir ſelbige zu ganz außergewöhnlich billigen

1000 StückMädchen Mäntel und Jackets ſo lange der Porrath reicht für den dritten Theil des reellen Werthes

Poſten hWintermäntel Regenmäntel Radmäntel Jackets Capes S
sei Plüsch Iackeits gowvie seicl Plüsch Capes bedeutend unter Preis

Einen großen Poſten ſtreng moderner Kleiderſtoffe
Einen großen Poſten Damen Blouſen
Einen großen Poſten Damen AUnterröcke in Wolle u Seride
Einen großen Poſten ſeidene Theater und Vall Shawls e
Einen großen Poſten Damen Capotten in Wolle und Seide e
Einen großen Poſten Mädchen Kleider

2
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Verkauf zu streng festen villigsten Preisen

T Le c SGr Alrichſtraſze 49 im alten Deſſauer
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Zur Heizung von Sälen Zimmern Läden u ſ w
empfehle

patentirte Gasäfen
in einfacher und eleganter Form Größte Reinlichkeit
ſofortige Bereitſchaft und geringer Gasverbrauch zeichnen
dieſe Oefen ganz beſonders aus Ferner empfehle

in reicherGaskronleuchter r
Gaskochherde Gaskochapparate Gasplätten
Gasbügeletiſen in verſchiedenen Größen

F A RichterAlleiniger Vertreter der Deutſchen Gasglühlicht
Aktien Geſellſchaft für Halle a S

e eeerrre rer
Heinrich Hothan

vormals Lippert sche Musikalien Handlung
Max Niemeyer

14 Gr Steinstrasse 14
empfiehlt ſein großes Lager muſikaliſcher

e eſchentLitteratur es
in dauerhaften und feinen Einbänden

Kataloge gratis

Wegen einer Privat Festlichkeit finden die

e Kunstler Vorstellungen V
des Wintergarten Ensembles

e Goncordia Theater
zu Kleinen Preisen statt

Saal 30 Pfg Orchesterplatz u Logen 50 Pfg

i Beginn s Uhr De eeSesoeegegeoeesgeesooeeeeso

J Jeden Sonntag
bis Weihnachten

bis Abends 7 Uhr geöffnet

F R Tittel

Großer WeihnachtsAusverkauf von Pelzwagren
Jch empfehle dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend mein

reichhaltiges Lager in Auffen BRoas Mützen in Pelz Fusssäcken
Jagdmmuſfen Herren und Damen Pelzkragen ſowie

h und Krimmermützen in allen Formen zu ſehr billigen
reiſen

auch Nichtkäufern iſt die Anſicht meiner
mit wirklich ſtaunend billigen Preiſen
verſehenen Uhren geſtattet Goldene
Damenuhren 14kar halboffen 29
ſilberne Herrenuhren mit Goldrand
ohne Schlüſſel aufzuziehen ff Gehäuſe
15 Regulateure mit Schlagwerk
14 Tage gehend ff Nußbaumgehäuſe
17 Mark Sämmtliche Uhren ſind mit
prima Werken verſehen wofür ich 3 Jahr
Garantie übernehme

A Sparmann
größte Uhrenhandlung Wuchererstr 3

Detail Verkauf zu Engros Preiſen
2O

Gegen Feld u Hausmäuse 8

Sehr ſtark vergifteten
Weizen und Hafer ſowie

Dr Löffler s Mäuſebacillus
empfiehlt Georg Zeising
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ff Mifür Herren und Knaben empfiehlt in großer
Auswahl

P Röoener
Schülershof 20

Krauise Kürſchiner
Obere Leipzigerſtraße 74

eden Wochentag

Liebenauerſtr 165 Ecke Pfännerhöhe

bis Abends 9 Uhr
geöffnet

F R TittelLiebenauerſtr 165,EckePfännerhöhe

Wohlſchmeckende heſſiſche Tafelbutter
a Stück Pfund 55 Pfg empfiehlt

Herm ByerButter Conſerven und Burſtwaaren
Steinweg 24

Jedem Auditung
Nur für Damen

schon so be
Kannt dass

n Marke Katze im HKessel nirgends fehlt
n

ist als allerbestes
unentbehrliches

Für denkbaren Küchengeräthe entſernt Rost und
Flecke aus allen Gegenstünden

Wer die grösste
Reinlichkeitt liebt Kante ein Stück für 15 Ptg

u Ueberall erhältlich Alleinige Fabrikanten
Lubezynski e Co Berlin C

Nutzholz verkauf
Auf dem Großherzoglichen Forſtreviere Tantenburg ſollen die Buchen

Nutzhölzer der Schläge hintere Totemann 100 ehm Kreuzeiche 250 ebw Parnfe 200
ebm Forſtecke 180 ebm Frauenprießnitzerholz 80 ebm geſchätzte Holzmaſſe frei
händig verkauft werden Die Gebote ſind für 1 ebm einzeln für jeden Schlag
bis 20 December d Js bei der Großherzoglich S Forſtverwaltung Tautenburg
bei Dornburg abzugeben unter Anerkennung der Verkaufsbedingungen welche daſelbſi
eingeſehen oder gegen Erſtattung von 50 Pfg Schreibgebühr von dort bezogen werden
können Wegen Beſichtigung der Hölzer wolle man ſich rechtzeitig vorher an die
Unterzeichnete wenden

Tautenburg 6 December 1893
Großherzoglich S Forſtverwaltung

Jnm kleinen Saale der Kaiſerſäle

2 populäre Vorträge
Rudolf Falb

Sonnabend den 9 December 8 Uhr Abends
Weltentſtehnng und Weltuntergang

Sonntag den 10 December s Uhr Abends
Das kabbaliſtiſehe Geheinniſz der Bibel
Eintrittskarten nummerirt à M 1,50 nicht nummerirt à M 1, ſind zuhaben in der Muſikalienhandlung von üléinrien Uothan Gr Stein

ſtrafe 14 und Abends am Sagleingange

Wer ein gutes Glas Münchener 10 13 trinken will gehe in den

KLandsknecht Bruunengaſſe 2
à Sonnabend u Familien Abend

Sonntag
Kaffee gr Pfannkuchen m feiner Füllung Stück 5 Pfg

NB Suche für mein Lokal einen tüchtigen Wirth

Restaurant Reichskangler
Leipzigerſtraße 17empfiehlt ſeine freundlichen gemühlichen Räume Vereinszimmer und Saal zu
kleinen Feſtlichkeiten

Heuke Ungariſelr Goulaſeh
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